
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (flec) clad_cla: Cladonia subgenus Cladina [ V ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1378

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Cladonia (Cladina) subsp.
1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Cladonia subgenus Cladina
1.5 Trivialname Rentierflechten

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Nein

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

2.5 Zusätzliche Karten Nein

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Nein

3.2. Sind Maßnahmen notwendig?

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung

3.3.b. Temporäres Verbot

3.3.c. Entnahmeregelung

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung

3.3.e. Lizenzsystem

3.3.f. Handelsbeschränkung

3.3.g. Anzucht

3.3.h. Sonstige

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit grids1x1



Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

bb: keine
by: https://www.lfu.bayern.de/natur/artendaten/datenbestand/index.htm
mv: Litterski, B. & Schiefelbein, U. (2007): Rote Liste der gefährdeten Flechten Mecklenburg-
Vorpommerns. Hrsg. vom Ministerium für Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und
Verbraucherschutz
Mecklenburg-Vorpommern, 2. Fassung, Schwerin, 56 S.
sh: Datenbank zur Flora des Landes Schleswig-Holstein, LfU
st: Stordeur, R. & Kison, U. (2020): Flechten (Lichenes), Lichenicole und Saprophyten. In: Rote



Listen Sachsen-Anhalt. Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, 1/2020:
77-109

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: keine
mv: www.flora-mv.de
sl: https://rote-liste-saarland.de/
sn: kein NATURA 2000-Auftritt zur Artengruppe vorhanden

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets:

5.2.a Keine Veränderung zwischen den Berichtsperioden?

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund:

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.4 Kurzzeittrend Richtung:

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:



6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 0 - 0

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit:

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert:

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung:

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:

6.8.a Keine Veränderung zwischen den Berichtsperioden?

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 0 - 0

6.10 Kurzzeittrend Richtung:

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:



6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat 
mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

g: gegenwärtig <50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB04
Aufgabe einer traditionellen 
Forstbewirtschaftung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH03
Aufgabe militärischer (oder ähnlicher) Übungen 
an Land (Verlust von Offenlandlebensräumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK03
Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, 
Luftschadstoffe

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PK04 Atmosphärische Stickstoff-Deposition
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder 
indirekten Einfluss menschlicher Aktivitäten 
oder des Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja



9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB12
Reduktion anderer Arten der Umweltverschmutzung durch forstwirtschaftliche Aktivitäten (z. B. 
Lärm und Bodenverschmutzung)

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MH02 Anpassung/ Beibehaltung militärischer Aktivitäten

MI05 Regulierung problematischer heimischer Arten

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MM04 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu natürlichen Prozessen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: u: unbekannt

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: u: unbekannt

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:



11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) buxbviri: Buxbaumia viridis [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1386

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Buxbaumia viridis

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Buxbaumia viridis

1.5 Trivialname Grünes Koboldmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

by: Übersichtskartierung Moose Alpen, Bayerische Artenschutzkartierung, Moosatlas Deutschland,
FFH- Managementplanung
he: Bundes- und Landesmonitoring der Jahre 2014, 2016, 2020, 2022 des
Grünen Koboldmooses (Buxbaumia viridis); (Art des Anhangs II der FFH-Richtlinie) und
Nachsuche; Auswertung der zentralen hessischen Artendatenbank'
Bundes- und Landesmonitoring der Jahre 2014, 2016, 2020, 2022 des
Grünen Koboldmooses (Buxbaumia viridis); (Art des Anhangs II der FFH-Richtlinie) und



Nachsuche; Auswertung der zentralen hessischen Artendatenbank
ni: Niedersächsisches Pflanzenarten-Erfassungsprogramm
rp: Röller, O. (2014): Das Grüne Koboldmoos (Buxbaumia viridis) im Pfälzerwald (Rheinland-
Pfalz) - ein Wiederfund des FFH-Mooses für Rheinland-Pfalz. Pollichia-Kurier 30 (2): 29-32.
Röller, O. (2015): Das Grüne Koboldmoos (Buxbaumia viridis) im Pfälzerwald - weitere Fundorte
und Hinweise zum Schutz der nach EU-Recht geschützten FFH-Art. Pollichia-Kurier 31 (3): 30-33.
(Buxbaumia viridis) im Pfälzerw
ald- weitere Fundorte
und Hinweise zum Schutz
der nach EU-Recht geschützten
FFH-Art.
sn: Informationen zu FFH-Gebieten in Sachsen - Natura 2000 - sachsen.de
st: Krumbiegel, A. et al. (2022): Zehn Jahre Monitoring der FFH-Pflanzenarten der Anhänge II und
IV in Sachsen-Anhalt - eine Zwischenbilanz. - Mitt. florist. Kart. Sachsen-Anhalt 27: 3-65. DOI:
https//doi.org/1021248/mfk.7
th: Eckstein J., Preussing M. & Schmidt H.-C. (2020). Bemerkenswerte Moosfunde aus Thüringen,
Herzogia 33: 263-274.
GRÜNBERG, H. & ECKSTEIN, J. (2013) ['2012']: Zur Situation des Grünen Koboldmooses
Buxbaumia viridis ([Lam. & DC.] Brid. ex Moug. & Nestl.) und des Blattlosen Koboldmooses
Buxbaumia aphylla (Hedw.) in Thüringen; Landschaftspflege Naturschutz Thüringen. 49: 123-126.
GRÜNBERG, H., ECKSTEIN, J., MARSTALLER, R., MEINUNGER, L., PREUSSING, M.,
RETTIG, J., SCHÖN, M., SCHRÖDER, W., THIEL, H. & HENTSCHEL, J. (2014):
Bemerkenswerte Moosfunde in Thüringen und Nordbayern. - Haussknechtia 13: 13-44.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019–2024. Endberichtsentwurf. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/fauna-flora-habitat-richtlinie
he: https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/tiere-und-pflanzen/steckbriefe-gutachten-
mehr/moose-und-flechten
ni: https://services-nlwkn.hannit.de/NIWAP
/Anmelden.aspx?ReturnUrl=%2fNIWAP%2fdefault.aspx
rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief_arten.php?sba_code=1386
sl: https://rote-liste-saarland.de/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 5.591.016 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja



5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Verbreitungsgebiet ist in Teilregionen noch nicht abschließend geklärt.

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min: 899

6.2.c Populationsgröße EU Max: 915



6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

907

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

907

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

< 5% kleiner



6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Anzahl Vorkommen = Anzahl
grids1x1

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PB05
Abholzung ohne Neupflanzung oder 
Naturverjüngung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PB06
Abholzung oder Durchforstung (ohne 
Kahlschlag)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PB09
Klein- bis großflächige Beseitigung aller 
Bäume

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PB14
Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände 
verringert

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PB16
Ausbringung von natürlichen oder 
synthetischen Düngemitteln in der 
Forstwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PB26
andere forstwirtschaftliche Aktivitäten (z.B. 
Gehölzschnitt), ausgenommen agroforstliche 
Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PD09
Energieerzeugung und Übertragungen, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PE06
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder 
in der Luft, die Luftverschmutzung 
verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PF09
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Luftverschmutzung 
verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PJ07
Wirbelstürme, Stürme oder Tornados durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe 
und/oder Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PK03
Luftverschmutzung aus verschiedenen 
Quellen, Luftschadstoffe

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PK04 Atmosphärische Stickstoff-Deposition
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: c: langfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen



MA11 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln, Kalkung und 
Schädlingsbekämpfung in der Forstwirtschaft

MB15 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu forstwirtschaftlichen Praktiken

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu 
beobachten:

Ja Nein

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:



Hauptgrund für den Unterschied:
c: verbesserte Kenntnisse/genauere 
Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

462

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

+: zunehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) dicrviri: Dicranum viride [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1381

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Dicranum viride

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Dicranum viride

1.5 Trivialname Grünes Besenmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

by: FFH-Monitoring, FFH-Managementplanung, Artenschutzkartierung, Moosatlas Deutschland
he: Bundes- und Landesmonitoring 2016 und 2020 des Grünen Besenmooses (Dicranum viride) in
Hessen (Art des Anhangs II der FFH-Richtlinie), landesweites aktualisiertes Artenhilfskonzept
2020 sowie Nachuntersuchungen zur Verbreitung der Art; Auswertung der zentralen hessischen
Artendatenbank
mv: Hahne, K. (2012): Firnisglänzendes Sichelmoos (Hamatocaulis vernicosus) und Grünes
Besenmoos (Dicranum viride). Natur und Naturschutz in Mecklenburg-Vorpommern. 41



ni: Niedersächsisches Pflanzenarten-Erfassungsprogramm
rp: FFH-Monitoring (unveröffentlichter Endbericht)
sn: Informationen zu FFH-Gebieten in Sachsen - Natura 2000 - sachsen.de
th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. Endberichtsentwurf. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.
GRÜNBERG, H., J. ECKSTEIN, R. MARSTALLER, L. MEINUNGER, M. PREUSSING, J.
RETTIG, M. SCHÖN, W. SCHRÖDER, H. THIEL & J. HENTSCHEL (2014): Bemerkenswerte
Moosfunde in Thüringen und Nordbayern. Haussknechtia 13: 13-64

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/fauna-flora-habitat-richtlinie
he: https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/tiere-und-pflanzen/steckbriefe-gutachten-
mehr/moose-und-flechten
mv: https://www.lung.mv-regierung.de/dateien/ffh_asb_dicranum_viride.pdf
ni: https://services-nlwkn.hannit.de/NIWAP
/Anmelden.aspx?ReturnUrl=%2fNIWAP%2fdefault.aspx
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief_arten.php?sba_code=1381
sl: https://rote-liste-saarland.de/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.677.919 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: d: Anwendung einer anderen Methode

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten



5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

2-5% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

regional unzureichende Datenlage

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

390,5

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung



6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist 
unbekannt:

6.8.f Andere Gründe: Ja

6.8.b-f Hauptgrund f: Andere Gründe

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte 
Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:



Datenlage hat sich durch veraltete Daten bzw. nicht offiziell verwendbare Quellen verschlechtert,
ohne dass sich die geschätzte Gesamtpopulation der Art in der BGR insgesamt gegenüber dem
letzten Bericht verändert hat. Angabe der Populationsgröße EU 2019 wurde stark überschätzt.
Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Schätzung auf Basis Daten Länder
für Natura2000 Gebiete.

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB03
Einführung und Ausbreitung neuer Arten für 
forstliche Zwecke (inklusive genetisch 
veränderter Organismen (GMOs))

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB04
Aufgabe einer traditionellen 
Forstbewirtschaftung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB05
Abholzung ohne Neupflanzung oder 
Naturverjüngung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB06
Abholzung oder Durchforstung (ohne 
Kahlschlag)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PB09 Klein- bis großflächige Beseitigung aller Bäume
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB14
Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände 
verringert

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PB16
Ausbringung von natürlichen oder synthetischen 
Düngemitteln in der Forstwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PD09
Energieerzeugung und Übertragungen, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE06
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in 
der Luft, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PF09
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ07
Wirbelstürme, Stürme oder Tornados durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PK03
Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, 
Luftschadstoffe

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder 
indirekten Einfluss menschlicher Aktivitäten 
oder des Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS



8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: c: langfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA11 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln, Kalkung und 
Schädlingsbekämpfung in der Forstwirtschaft

MB15 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu forstwirtschaftlichen Praktiken

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::



10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

750

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:



12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen 
mit sehr begrenzten Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) hamavern: Hamatocaulis vernicosus [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6216

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Hamatocaulis vernicosus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Drepanocladus (Hamatocaulis) vernicosus

1.5 Trivialname Firnisglänzendes Sichelmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

bb: keine
by: https://www.lfu.bayern.de/natur/artendaten/datenbestand/index.htm
mv: Hahne, K. (2012): Firnisglänzendes Sichelmoos (Hamatocaulis vernicosus) und Grünes
Besenmoos (Dicranum viride). Natur und Naturschutz in Mecklenburg-Vorpommern. 41
sh: Keine
sn: Informationen zu FFH-Gebieten in Sachsen - Natura 2000 - sachsen.de
th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen



und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
GRÜNBERG, H. (2015): Wiederfund des Firnisglänzenden Krückstockmooses Hamatocaulis
vernicosus (MITT.) HEDENÄS für Thüringen. Landschaftspflege und Naturschutz in Thüringen 52
(1): 29-30
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. Endberichtsentwurf. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: keine
bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/fauna-flora-habitat-richtlinie
mv: https://www.lung.mv-regierung.de/dateien/ffh_asb_hamatocaulis_vernicosus.pdf
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 970.703 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:



5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

11-25% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min: 141

6.2.c Populationsgröße EU Max: 172

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

158

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

158

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:



6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

36-50% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Anzahl Vorkommen = Anzahl
grids1x1

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?



7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

g: gegenwärtig <50%
H: hoher 
Einfluss

PA06 Mähen von Grünland
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA07
Intensive Beweidung oder Überweidung (durch 
Nutztiere)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD09
Energieerzeugung und Übertragungen, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE06
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in der 
Luft, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PG23
Sonstige Tätigkeiten in Zusammenhang mit 
Aquakultur und der Entnahme und Kultivierung von 
Arten

g: gegenwärtig <50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI03 problematische heimische Arten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PK04 Atmosphärische Stickstoff-Deposition
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PL02 Entwässerung (gemischte oder unbekannte Ursachen)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja



9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MG10
Regulierung der Wasserentnahme und Änderungen des Wasserhaushaltes für meeres- und 
linmische Aquakultur

MH04
Wiederherstellung von Lebensräumen in Gebieten, die mit militärischen Einrichtungen und 
Aktivitäten sowie anderen spezifischen menschlichen Tätigkeiten in Zusammenhang stehen.

MI04
Wiederherstellung von Lebensräumen, die von invasiven gebietsfremden Arten betroffen sind (u. 
a. von EU-weiter Bedeutung und andere)

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS04
Management einheimischer Arten (einschließlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet 
sind)

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::



10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht

11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

120

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:



12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

-: abnehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen 
mit sehr begrenzten Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: -: abnehmend

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen 
mit sehr begrenzten Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) leucglau: Leucobryum glaucum [ V ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1400

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Leucobryum glaucum

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Leucobryum glaucum

1.5 Trivialname Weißmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2024

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Nein

3.2. Sind Maßnahmen notwendig?

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung

3.3.b. Temporäres Verbot

3.3.c. Entnahmeregelung

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung

3.3.e. Lizenzsystem

3.3.f. Handelsbeschränkung

3.3.g. Anzucht

3.3.h. Sonstige



Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit grids1x1

Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

bb: Rote Listen Moose (national und regional); Verbreitungskarte national
be: KLAWITTER, J. & KÖSTLER, H. (2017): Rote Liste und Gesamtartenliste der Moose
(Bryophyta) von Berlin. In: DER LANDESBEAUFTRAGTE FÜR NATURSCHUTZ UND
LANDSCHAFTSPFLEGE / SENATSVERWALTUNG FÜR UMWELT, VERKEHR UND



KLIMASCHUTZ (Hrsg.): Rote Listen der gefährdeten Pflanzen, Pilze und Tiere von Berlin, 31 S.
doi: 10.14279/depositonce-5844
by: Bayerische Artenschutzkartierung, https://www.lfu.bayern.de/natur/artenschutzkartierung
/index.htm, Bayerische Biotopkartierung, https://www.lfu.bayern.de/natur
/biotopkartierung_ausserhalb_alpen/datenhaltung/index.htm, saP-Onlineanwendung des BayLfU,
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/, Flora von Bayern,
https://www.lfu.bayern.de/natur/flora_von_bayern/index.htm
he: Auswertung der landesweiten Artendatenbank; Meinunger & Schröder (2007); Die
Bestandssituation der Moosarten des Anhangs V der FFH-Richtlinie in Hessen (2008): unveröff.
Gutachten im Auftrag der FENA; Auswertung der zentralen hessischen Artendatenbank
ni: Niedersächsisches Pflanzenarten-Erfassungsprogramm
rp: keine
sh: Arterfassung in der Biotopkartierung SH
sl: https://rote-liste-saarland.de/
sn: Informationen zu FFH-Gebieten in Sachsen - Natura 2000 - sachsen.de
th: keine

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: keine
be: https://www.berlin.de/sen/uvk/_assets/natur-gruen/naturschutz/artenschutz/rote-listen
/rote_liste_moose_klawitter_koestler.pdf?ts=1705017671
bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/fauna-flora-habitat-richtlinie
he: https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/tiere-und-pflanzen/steckbriefe-gutachten-
mehr/moose-und-flechten
mv: www.flora-mv.de
ni: https://services-nlwkn.hannit.de/NIWAP
/Anmelden.aspx?ReturnUrl=%2fNIWAP%2fdefault.aspx
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
sh: www.schleswig-holstein.de/biotope
st: https://moose.rotelistezentrum.de

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 18.098.362 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: f: Andere Gründe

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:



5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

fehlende Daten in mehreren Bundesländern, verbesserte Daten in anderen Ländern

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min: 50.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 100.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 10x10km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

1.268

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung



6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe: Ja

6.8.b-f Hauptgrund f: Andere Gründe

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

unvollständige Datenlage; Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit:
Verschneidung der Vorkommenspunkt (Distribution) mit grids1x1 und Habitatmaskierung mit
CorineLandCover-Klassen



7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB03
Einführung und Ausbreitung neuer Arten für 
forstliche Zwecke (inklusive genetisch 
veränderter Organismen (GMOs))

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB04
Aufgabe einer traditionellen 
Forstbewirtschaftung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB06
Abholzung oder Durchforstung (ohne 
Kahlschlag)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB09 Klein- bis großflächige Beseitigung aller Bäume
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB14
Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände 
verringert

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB16
Ausbringung von natürlichen oder synthetischen 
Düngemitteln in der Forstwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB21
forstwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Bodenverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB26
andere forstwirtschaftliche Aktivitäten (z.B. 
Gehölzschnitt), ausgenommen agroforstliche 
Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PD09
Energieerzeugung und Übertragungen, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE06
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in 
der Luft, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF09
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG10
Ernten oder Sammeln von Wildpflanzen, Pilzen 
und Tieren an Land

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PG12
illegale Entnahme und Sammlung von Pflanzen 
und Pilzen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe 
und/oder Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PK04 Atmosphärische Stickstoff-Deposition
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder 
indirekten Einfluss menschlicher Aktivitäten 
oder des Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode



c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA11 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln, Kalkung und 
Schädlingsbekämpfung in der Forstwirtschaft

MB15 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu forstwirtschaftlichen Praktiken

MC09
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Ressourcengewinnung und 
Energieproduktion

ME03
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport und Verkehr (an 
Land, zu Wasser und in der Luft)

MF07
Reduktion/ Beseitigung von Verschmutzung (einschließlich Lärm, Licht, Wärme, 
Bodenverschmutzung) durch Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebiete und 
-aktivitäten

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten



MS04
Management einheimischer Arten (einschließlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet 
sind)

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu 
beobachten:

Ja Nein

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
c: verbesserte Kenntnisse/genauere 
Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:



13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) manntria: Mannia triandra [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1379

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mannia triandra

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mannia triandra

1.5 Trivialname Dreimänniges Zwerglungenmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

by: https://www.lfu.bayern.de/natur/artendaten/datenbestand/index.htm
st: Krumbiegel, A. et al. (2022): Zehn Jahre Monitoring der FFH-Pflanzenarten der Anhänge II und
IV in Sachsen-Anhalt - eine Zwischenbilanz. - Mitt. florist. Kart. Sachsen-Anhalt 27: 3-65. DOI:
https//doi.org/1021248/mfk.7
th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.



PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016–2018. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. Endberichtsentwurf. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 195.967 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

2-5% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja



5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Fehlende Daten in Teilen des Verbreitungsgebiets.

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

30

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

0,08

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt: Nein



6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Die Populationsgröße in der kontinentalen Region beträgt 0,0798m². Methodik zur Ermittlung der
Populationsgröße in EU-Einheit: Übernahme Länderangaben für Natura 2000 als Minimum

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes 
Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.6. Langzeittrend Zeitraum:



7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB05
Abholzung ohne Neupflanzung oder 
Naturverjüngung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB09
Klein- bis großflächige Beseitigung aller 
Bäume

g: gegenwärtig <50%
M: mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PG10
Ernten oder Sammeln von Wildpflanzen, 
Pilzen und Tieren an Land

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PH08 sonstige menschliche Eingriffe und Störungen g: gegenwärtig <50%
M: mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: mittlerer 
Einfluss

PM02 Überflutung, Überschwemmung (natürlich)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PM05 Lawinen, Erdrutsche und Geländeeinbrüche z: nur zukünftig

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder 
indirekten Einfluss menschlicher Aktivitäten 
oder des Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:



9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Nein

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MH03
Reduktion des Einflusses sonstiger menschlicher Aktivitäten [z.B. Grundstückseinzäunung, 
Höhlenverschluss, Fällung von Straßenbäumen, Vandalismus]

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend



11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

30

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: besiedelte Fläche in m²

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

0,05

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

Die Populationsgröße in der kontinentalen Region innerhalb der Natura2000 Gebiete beträgt
0,05m².



13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) notoorbi: Notothylas orbicularis [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1396

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Notothylas orbicularis

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Nothothylas orbicularis

1.5 Trivialname Kugel-Hornmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2016-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

he: Bundes- und Landesmonitoring 2019 und 2022 des Kugel-Hornmooses (Notothylas orbicularis)
in Hessen sowie Nachuntersuchungen zur Verbreitung der Art in Hessen; Dr. U. Drehwald, 2015,
2017; Auswertung der zentralen hessischen Artendatenbank
rp: FFH-Monitoring (unveröffentlichter Endbericht)

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

he: https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/tiere-und-pflanzen/steckbriefe-gutachten-
mehr/moose-und-flechten



rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief_arten.php?sba_code=1396

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 190.004 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne: < 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1



6.2.b Populationsgröße EU Min: 26

6.2.c Populationsgröße EU Max: 74

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit:
besiedelte Fläche in m² (Basis Fläche der besiedelten 
Ackerschläge)

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 605.800

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe: Ja

6.8.b-f Hauptgrund f: Andere Gründe

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne: < 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:



6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Leichter Anstieg der Populationsgröße, jedoch regionale Vorkommen in der aktuellen
Berichtsperiode nicht nachweisbar. Vorkommen aufgrund Diasporenbank voraussichtlich nicht
erloschen.; Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: 1. Pufferung der GIS-
Koordinaten anhand der Vorkommensdefinitionen (keine vorhanden, deshalb mittlere gewählt: 500
m); 2. Verschneidung mit dem 1x1km-Raster; 3. Ermittlung der besetzten grids1x1; Min=Anzahl
durch Koordinaten getroffene grids1x1

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes 
Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA03
Umstellung von gemischter Landwirtschaft 
(Ackerbau und Viehzucht) und Agroforst-Systemen 
auf spezialisierte Produktion (z.B. Monokultur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA12 Ernte/Schnitt der Feldfrüchte (einschl. Feldränder)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA25 andere landwirtschaftliche Aktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung



9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: c: langfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA08 Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten



12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert: 13

12.2 Populationsgröße EU Art der Schätzug: Minimum

12.3.a DE-Einheit:
besiedelte Fläche in m² (Basis Fläche der besiedelten 
Ackerschläge)

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße Richtung: 0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) orthroge: Orthotrichum rogeri [ II ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1387

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Orthotrichum rogeri

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Orthotrichum rogeri

1.5 Trivialname Rogers Kapuzenmoos

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

by: https://www.lfu.bayern.de/natur/artendaten/datenbestand/index.htm
he: Bundes- und Landesmonitoring 2013, 2016 & 2021 des Rogers Kapuzenmooses (Orthotrichum
rogeri; Art des Anhangs II der FFH-Richtlinie) in Hessen; Auswertung der zentralen hessischen
Artendatenbank
ni: Niedersächsisches Pflanzenarten-Erfassungsprogramm
rp: FFH-Monitoring (unveröffentlichter Endbericht)
sn: Informationen zu FFH-Gebieten in Sachsen - Natura 2000 - sachsen.de



st: Krumbiegel, A. et al. (2022): Zehn Jahre Monitoring der FFH-Pflanzenarten der Anhänge II und
IV in Sachsen-Anhalt - eine Zwischenbilanz. - Mitt. florist. Kart. Sachsen-Anhalt 27: 3-65. DOI:
https//doi.org/1021248/mfk.7
th: Eckstein J., Preussing M. & Schmidt H.-C. (2020). Bemerkenswerte Moosfunde aus Thüringen.
- Herzogia 33: 263-274.
Grünberg H., Eckstein J., Marstaller R., Meinunger L., Preussing M., Rettig J., Schön M., Schröder
W., Thiel H. & Hentschel J. (2014). Bemerkenswerte Moosfunde in Thüringen und Nordbayern. –
Haussknechtia 13: 13-44.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016–2018. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer Landesanstalt für
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. Endberichtsentwurf. - Unveröff. Gutachten i. A. Thüringer
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/fauna-flora-habitat-richtlinie
he: https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/tiere-und-pflanzen/steckbriefe-gutachten-
mehr/moose-und-flechten
ni: https://services-nlwkn.hannit.de/NIWAP
/Anmelden.aspx?ReturnUrl=%2fNIWAP%2fdefault.aspx
rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief_arten.php?sba_code=1387
sl: https://rote-liste-saarland.de/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 1.600.190 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:



5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min: 262

6.2.c Populationsgröße EU Max: 264

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

263

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

263

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung



6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist 
unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte 
Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:



Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Anzahl Vorkommen = Anzahl
grids1x1

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PA18
landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB06
Abholzung oder Durchforstung (ohne 
Kahlschlag)

g: gegenwärtig <50%
H: hoher 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

g: gegenwärtig <50%
H: hoher 
Einfluss

PB09 Klein- bis großflächige Beseitigung aller Bäume
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB16
Ausbringung von natürlichen oder synthetischen 
Düngemitteln in der Forstwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB20
forstwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD09
Energieerzeugung und Übertragungen, die 
Luftverschmutzung verursachen

g: gegenwärtig 50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PE06
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in 
der Luft, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF09
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH05
Baumsanierung, Fällen/Entfernen von 
Straßenbäumen und -vegetation für die 
öffentliche Sicherheit

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

z: nur zukünftig

PK03
Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, 
Luftschadstoffe

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen



9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA11 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln, Kalkung und 
Schädlingsbekämpfung in der Forstwirtschaft

MB15 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu forstwirtschaftlichen Praktiken

MC09
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Ressourcengewinnung und 
Energieproduktion

ME05
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Lärm-, Licht und anderen Formen der Verschmutzung 
durch den Transport und Verkehr (an Land, zu Wasser und in der Luft)

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: -: negativ

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen



Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den 
Berichtszeiträumen zu beobachten:

Ja Ja

Tatsächliche Veränderung: Ja Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
b: tatsächliche 
Veränderung

b: tatsächliche 
Veränderung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: grids1x1

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

159

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

-: abnehmend



12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen 
mit sehr begrenzten Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen 
mit sehr begrenzten Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (moo) sphaspec: Sphagnum spec. [ V ]

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1409

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sphagnum spp.

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sphagnum spec.
1.5 Trivialname Torfmoose

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Nein

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

2.5 Zusätzliche Karten Nein

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Ja

3.2. Sind Maßnahmen notwendig? Ja

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung Ja

3.3.b. Temporäres Verbot Ja

3.3.c. Entnahmeregelung Ja

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung Nein

3.3.e. Lizenzsystem Ja

3.3.f. Handelsbeschränkung Ja

3.3.g. Anzucht Ja

3.3.h. Sonstige Nein

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit grids1x1



Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: KON: Kontinentale Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

bb: keine
by: https://www.lfu.bayern.de/natur/artendaten/datenbestand/index.htm

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: keine
mv: www.flora-mv.de



sl: https://rote-liste-saarland.de/
st: https://moose.rotelistezentrum.de

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 0 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Ja

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund:

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023



6.2.a EU-Einheit: grids1x1

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit:

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert:

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung:

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Ja

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt: Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:



6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat 
mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA07
Intensive Beweidung oder Überweidung 
(durch Nutztiere)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
M: mittlerer 
Einfluss

PA22
Entwässerung zur landwirtschaftlichen 
Flächennutzung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PB24 Entwässerung für die Forstwirtschaft
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PC05 Torfabbau
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes 
durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PK04 Atmosphärische Stickstoff-Deposition
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte 
oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

50-90%
M: mittlerer 
Einfluss



8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: c: langfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MI05 Regulierung problematischer heimischer Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke



MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: u: unbekannt

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: u: unbekannt

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:



13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,


	Cladonia subgenus Cladina
	Buxbaumia viridis
	Dicranum viride
	Hamatocaulis vernicosus
	Leucobryum glaucum
	Mannia triandra
	Notothylas orbicularis
	Orthotrichum rogeri
	Sphagnum spec.



